
Verband Deutscher Freilichtbühnen Region Süd
eine Gemeinschaft, die den Erfahrungsaustausch und die

gegenseitige Beratung und Hilfestellung
der Bühnen untereinander pflegt und fördert.

Der erste Schritt:

Ve rsa mm i ungsp rotoko i i

Die Rreilichtbohnen des VOR Region Sud haben
auf iHror au Berordent liehen Versammlung am
12. Oktober 1 S>7-4- in EFreisach den vorliegenden
Satzungsentwurf der künftig gültigen Satzung des
Verbandes deutscher Freilichtbühnen angenommen
und bestätigen diies«; Arme»hm«t Hiermit durch ihre
Unter schrift r
Elernhard Schmutzler Mciturtheater CJr*St2tingen
Heinrich Lift Mist. Testspiele Btreisach
Mermainri Schneclc Volksbühne Emmendlngen
y\.loi£> F*lamper Kleidenheimer Volksschau&p.
Josef Hagel txlaturbUhne R r i dingen
fohann Speh WaldbUhme Sigmaringendorf
Karl HUbner Rrei lichtspiel«? Meuenstadt
Hein?: CrUnewald f= rei l i chtbdhne /̂ tannheinn

Bernd diatslinslci Freilichtbühne Reuersee (Stgt.)
Hermann ICoch Islaturtheater Reutlingen
Or. Erh«*rd Richter Burg-festspiele Rottein

In derselben Versammlung wurden folgende
Vereinsvorsitzende in den Vorstand des VOR
Region Sud gewählt:
Zum 1 . Vorsitzenden: Bernhard Schmutzler
2^um 2. Vorsitzenden: Hermann KLocrH
Zum Kassen f Uhrer u.

Schriftführer: Hermann Schneck.
Oie Wahl wurde ohne Oegensti mme bei 2 Enthalt.
durch Akklamation durchgeführt.

Es folgen die Unterschriften des Wahlausschusse»,

/Ms erste Einlage für eine ICjontoanmeldung wurden
von 21 "Teilnehmern 11 0.— Deutsche Jvlark und
S- — Schweizer Franken e

T CTola kostete dannals GO Rfennig. T /4 Liter

Sylvaner DM 2-3O und eine hei Äe Rote D/vt 1 .SOI
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BUND DEUTSCHER AMATEURTHEATER - DER BUNDESVORSITZENDE

VdF Region Süd
> ein hlstorisohes Ereignis

NFQRMA™
15/1974,
gelb' 12

BUNDESGESCHAFTSSmLE
702 HEIDENHEIM
TH6ATERHAUS AM NATURTHEATER

Die Bühnenvorstände der Araeitsgemeinaohaft Deutscher Freilichtbühnen
faßten am 17» Mär* 1974 in Heidenhe^m Beschlüsse» die aur Einheit aller
Freilichtbühnen der Bundesrepublik, Deutsehland führen werden.1- .

ADF war beschlußfähig; anweaend warent
Historische Featsp. ,
Volkabühnenepiele
Kulturring
Volksbühne
Naturtheater
Ha t ur. t he a t er
Historiacher Verein
Freilichtbühne
Freillohtapiele
Holt.eb. Platten.
Naturtheater
Naturtheater
Freiliohtap.Feueraee

E tarnend Ingen
Fridlngen
GÖttingen '
Grötzingen
Heidenhsim
'Hornberg
Mannheim
Neuenatadt
Höltebüttel
ReutlIngen
Stettan
Stuttgart

Heinrich Lift
Hermann Sohneok
Josef Hagel
Gottfried Krats
Bernhard Sobnutzler*
Helmut Kühn
V/alter Aberle .
Kein» Grünewald
Eugen Krage
Hans Roaebroek
Hermann Koch
Werne? Steck
Helmut Vogler

Aloia Flanper-, seit 1970 Vorsitzender ADF

1« BeaohluB l .

Antrag durch Alcis Plamper i Änderung von ADF auf VdF

a) "Die Arbeitsgemeinschaft Deutaoher Freilichtbühnen ia t. auf ge lös tj
der Verband deutscher Freilichtbühnen iat. gegründet und bildet die
Regien Süd im BdA"« '

b) "Grundlage einer künftigen Gemeinsamkeit aller Freilichtbühnen der
Bundesrepublik Dautachland bilden die neun Punkte von CREVEN-

<j) "Die Verbindungen der Freilichtbühnen au ihren Lande B verbänden
bleiben unberührt." . ,

Ergebnia» einatimmig bei einer Enthaltung

2. BeachluS . :

Antrag durch Bernhard Sohmutzlen Entlftstung dea Vorpitaendeh
Die Entlastung dea biaherigen Vereinende» der ADF, Aloia Plaape*,
wurde einstimmig angenommen« .

^» Beaohlufl

Ahtrag durch Hermann Koohi Prov. Vertretung dos VdF Region "Süd
"Drei Beauftragte bilden die vorläufige Spitze de» VdF Region Süd,

- 2 - .
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